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15 KünstlerInnen aus den Partnerstädten 
Wuppertals sowie 16 KünstlerInnen der BKG 
arbeiten zwei Wochen lang zusammen und 
stellen am Ende gemeinsam aus.

Mit dabei sind: 
Jacob Friedman, Esther Tiomkin 
Be‘er Sheva, Israel  
Eva Kreutzberger, Sabine Noll, Angela Zumpe 
Berlin-Schöneberg  
Oleksandr Chehorka, Serhij Laushkin 
Kamjanske, Ukraine  
Radovan Cerevka 
Košice, Slowakei  
Konrad Banaszkiewicz, Natalia Brezezinska
Legnica, Polen  
Pablo Pupiro 
Matagalpa, Nicaragua  
Udo Dettmann 
Schwerin  
Lise Di Bartholomeo, Floriane Kisa 
St. Étienne, Frankreich 
Helen Schell 
South Tyneside, England  
Michael Alles, Brigitte Baumann, Anke Büttner,  
Carl-Peter Buschkühle, Rita Caspary, Carola Engels, 
Frank N, Christof Geisler, Inge Heinicke-Baldauf,  
Georg Janthur, Helena Kamper, Gisela Kettner,  
Andreas Landrock, Rolf Roew, Luna Stender 
& Oksana Tytenko 
BKG, Wuppertal

Bergische Kunstgenossenschaft e.V.
www.bkg-wuppertal.de

One World wird gefördert durch:

Freundeskreis 
Wuppertal-Jekaterinburg e.V.

& alle anderen Freundeskreise 
Wuppertals

F R E U N D E S K R E I S
B E E R  S H E V A

ESKESBERG
Fitness and more!

Schirmherr: Helge Lindh

Podiumsdiskussion
mit einer Auswahl der am Projekt One World 
beteiligten Künstlerinnen und Künstler, die über 
ihre Erfahrungen der vergangenen zwei Wochen 
berichten. Das Gespräch wird moderiert von 
unserem Schirmherrn Helge Lindh.

Alle teilnehmenden Künstlerinnen und Künstler 
sind anwesend und freuen sich auf den Austausch 
mit den Besucherinnen und Besuchern.

        

        

Ausstellung geöffnet
Sa | 08.08. | 10–22 h

Finissage
So | 09.08. | 12 h



Mit Musik von Tetiana Muchychka 
& Poesie von Michael Zeller

Die Ukrainerin Tetiana Muchychka (Akkordeon) 
begeistert mit großer musikalischer Ausdrucks-
kraft und technischer Brillanz. Ihr OEuvre reicht 
von Klassik bis hin zu Avantgarde, Tango und 
osteuropäischer Folklore. Ihr Spiel zeichnet 
sich durch Präzision, Klangvielfalt und emo-
tionale Tiefe aus und macht sie zu einer der 
bemerkenswertesten Vertreter*innen der jungen 
Akkordeonszene.

Michael Zeller (*1944 in Breslau/Wrocław) ist 
ein deutscher Schriftsteller, Essayist und Lyriker. 
Nach dem Studium der Literaturwissenschaft, 
Philosophie und Klassischen Archäologie war er 
Hochschuldozent und Literaturkritiker, bevor er 
seit 1982 als freier Autor tätig ist. Für sein viel-
fältiges literarisches Werk wurde er mehrfach 
ausgezeichnet; heute lebt er in Wuppertal.

Es sprechen: Schirmherr Helge Lindh (MdB), 
Heiner Fragemann (1. Bürgermeister) 
und Matthias Nocke

Live! Mobiles Straßen-Ohr-kester Wuppertal 
Rudi Rhode, Akkordeon, Gesang | Thomas Lensing, 
Percussion | Wolfgang Suchner, Kistenbass  

Es gibt sie noch – die Musik 
ohne technischen Aufwand: 
handgemacht und mundge-
blasen. Mit Stimmbändern, 
Quetsche, Klampfe, Kisten- 
bass und Gebläse singt und 
swingt das Mobile Strassen-
Ohr-kester in der Tradition guter 
alter Wuppertaler Strassen-

musik. Die Texte sind bissig und rotzig; die Musik 
bewegt sich irgendwo zwischen Holta die Polka 
und Blues, Reggae und Folk. Foto: Rudi Rhode

Icebreaking-Event 
Zum Kennenlernen findet ein „Icebreaking-Event“ 
der beteiligten KünstlerInnen unter der Leitung 
von Brigitte Baumann, Anke Büttner, Carl-Peter 
Buschkühle und Inge Heinicke-Baldauf statt.

Kleine Künstler ganz groß!
Unter dem Motto One World zeigen die Farbenkinder 
des KulturKinderGartens, wie sie unsere Welt sehen: 
bunt, vielfältig und voller Zusammenhalt. Mit fantasie-
vollen Kunstwerken und Fotografien setzen sie ihre 
Gedanken zu Frieden, Freundschaft und Gemein-
schaft kreativ um – und beweisen, dass Kunst keine 
Altersgrenze kennt.

… und zum Abschluss wird gegrillt.

Ab Freitag, dem 24.07. beginnt die Arbeitsphase des 
Projektes One World. Das Projekt bringt Künstlerinnen 
und Künstler aus den Partnerstädten Wuppertals 
und der Bergischen Kunstgenossenschaft in einer 
Residenz zusammen, um gemeinsam neue Werke 
und Formen grenzüberschreitender Zusammenarbeit 
zu entwickeln. Durch kollaborative Arbeitsprozesse 
werden kulturelle Unterschiede zur kreativen Ressource 
sowie zu einem Modell für nachhaltige internatio-
nale Verständigung. Öffentliche Formate und eine 
abschließende Ausstellung machen die Ergebnisse 
sichtbar und fördern den gesellschaftlichen Dialog.

        

Beginn der Arbeitsphase
ab Fr | 24.07. 

        

Vernissage
Fr | 07.08. | 18 h

Die Städtepartnerschaftsvereine und die BKG 
feiern die One World Party
 
• Live-Musik  mit Paco Montenegro & Band, 
  anschließend DJ Timo Krauss
• Kunst und Gespräche
• Freundeskreise und Aktionen
• Rätseln und Gewinnen
• Kulinarisches und Getränke

        

ONE WORLD Party
Samstag | 01.08. | 18 h

Am Sonntag, dem 02. August wird die Arbeits-
phase für das Publikum geöffnet und Interessierte 
können uns besuchen, den Künstlerinnen und 
Künstlern über die Schulter schauen und oder 
mit ihnen ins Gespräch kommen.

        

Öffnung der Arbeitsphase
für das Publikum 
ab So | 02.08. | tägl. 15:30–17:30 h

Tetiana Muchychka

        

Offizielle Begrüßung der Gäste 
aus den Partnerstädten
Do | 23.07. | 18 h 


